
Heidenloch
Die römische Wasserleitung nach
Augusta Raurica lag beim Heidenloch
stellenweise offen. Das Wasser aus der
Ergolz wurde dort gefasst und in einer
Rinnenleitung in einen zwei Meter hohen
Tunnel talabwärts geleitet.

Du heiliges
Kanonenrohr
Als sich 1865 der junge Wirt im Bett
wälzte und an einen passenden Namen
für die erst kürzlich übernommenen
Taverne  herumstudierte, kam ihm
plötzlich eine einschlagende  Idee .Er
setzte sich auf und rüttelte seine Frau
wach wir werden das Wirtshaus Kanone
nennen. Dieser  Name lockt bestimmt
die in der nahen Kaserne
untergebrachten Soldaten an. Ab da
hiess die Taverne Kanone und gab auch
der Gasse ihren Namen und zwar
Kanonengasse.

Früher glaubte man daran, dass wenn
man aus einem ausgedörrten
Totenkopf Medizin trinkt dann wird
man wieder gesund.

Seit dem Jahre1887 ist der
Gestadeckplatz ein Schulhof
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